
Eine fruchtbare Verbindung
 
Wein wurde im Mittelmeerraum, der Ursprungsregion des Christentums, 
geschätzt. Er galt als Ausweis einer kultivierten Lebensführung. Durch den 
Opfertod Jesu erhielt der Wein eine besondere sakrale Bedeutung, obwohl 
der Wein auch schon in vorchristlichen Riten eine Rolle spielte. Wein war 
und ist ein Ausdruck einer Dankbarkeit für das Leben und Verbindung zum 
Göttlichen. 
Das Bild des Weinstocks und Weinbergs ist in der Bibel ein sehr wichtiges 
und zentrales. Es sind nicht wenige Stellen, gerade im Alten Testament, 
die davon sprechen. Nimmt man alle Wörter, die mit Wein zu tun haben, 
NRPPW�PDQ�DXI�����6WHOOHQ�� DOOHLQ�GHU�%HJULර�:HLQ�NRPPW����PDO� YRU��
Jesus sagt: „Ich bin der Weinstock, ihr seid die Reben“. Dieses Bild spricht 
von einem innigen Verhältnis, das Mut macht. So untrennbar will er mit uns 
verbunden sein. Wir sind die Reben. Die Botschaft: einfach dranbleiben!
                                                                                                     Thomas Lösche
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Sonntag, 1. Juni | Exaudi
10.00 Uhr DOM
       Abendmahlsgottesdienst
      Landesbischof Friedrich Kramer  
      Kollekte für die Notfallseelsorge im Kirchenkreis Magdeburg  

6RQQWDJ�����-XQL�_�3À�QJVWVRQQWDJ
10.00     DOM
       .RQÀ�UPDWLRQVJRWWHVGLHQVW�PLW�+O��$EHQGPDKO
      Domprediger Jörg Uhle-Wettler  
      Gemeindepädagogin Karoline Fitz  
      Kollekte für die religiöse Kinder- und Jugendbildung in der EKM  

0RQWDJ�����-XQL�_�3À�QJVWPRQWDJ
10.00 Uhr DOM
       )HVWJRWWHVGLHQVW�PLW�+O��$EHQGPDKO
      Prädikant Stephen Gerhard Stehli  
      Prädikantin Helga Fiek  
      Kollekte für den CVJM Thüringen und Sachsen-Anhalt  

Sonntag, 15. Juni | Trinitatis
10.00     DOM-REMTER
       Gottesdienst zu den Domfestspielen
      Domprediger Jörg Uhle-Wettler  
      Kollekte für den Gemeindedienst der EKM  

Sonntag, 22. Juni | 1. Sonntag nach Trinitatis
10.00 Uhr DOM

     Predigtgottesdienst mit Taufe und 38. deutschem Flößertag
    Domprediger Jörg Uhle-Wettler  
    Regionalbischof Dr. Johann Schneider  
    Kollekte für die Ökumenische Auslandsarbeit der EKD  

Donnerstag, 26. Juni 
10.30 Uhr   DOM
       Gottesdienst zum Schuljahresende der Ev. Domgrundschule
      Gemeindepädagogin Karoline Fitz  

��'LH�*RWWHVGLHQVWH�À�QGHQ�LQ�GHU�5HJHO� LP�'RP�VWDWW��:lKUHQG�GHU�3UHGLJW�ZLUG��DX�HU�LQ�
GHQ� 6RPPHUIHULHQ�� DXFK� HLQ� .LQGHUJRWWHVGLHQVW� DQJHERWHQ�� %HL� GHU� )HLHU� GHV� +HLOLJHQ�
$EHQGPDKOV�ZHUGHQ�:HLQ�XQG�7UDXEHQVDIW� LP�*HPHLQVFKDIWVNHOFK�XQG� LQ�(LQ]HONHOFKHQ�
DXVJHWHLOW����

��.LQGHU�VLQG�EHL�XQV�QDFK�GHU�(QWVFKHLGXQJ�GHU�(OWHUQ�]XP�$EHQGPDKO�HLQJHODGHQ���
��$Q�6RQQWDJHQ�PLW�GHP�.Dර�HHWDVVHQ�6\PERO�À�QGHW�QDFK�GHP�*RWWHVGLHQVW� LQ�GHU�
*UR�HQ�6DFULVWHL�GDV�'RPFDIp�VWDWW���

Gottesdienste
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Mittagsgebet

LP�+DXSWVFKLර�GHV�'RPHV
0RQWDJ�ELV�'RQQHUVWDJ�������8KU
Friedensgebet

LP�'RP���DP�0DKQPDO�GHV�.ULHJHV�YRQ�(UQVW�%DUODFK
)UHLWDJ�������8KU
Gottesdienst im Demenzzentrum „Vitanas“

����-XQL�������8KU
Domprediger Jörg Uhle-Wettler

KiTa „Friedensreich“

����-XQL�������8KU�LP�5DKPHQ�GHV�6RPPHUIHVWHV
Gemeindepädagogin Karoline Fitz

Verbunden im Gebet

KWWSV���ZZZ�HNPG�GH�JODXEH�YHUEXQGHQ�LP�JHEHW
�*HEHWVNDOHQGHU�GHU�(.0�

Zeit zum Gebet

Freitag, 27. Juni 
8.00 Uhr  DOM
    Gottesdienst zum Schuljahresende 
    des Ökumenischen Domgymnasiums
    Domprediger Jörg Uhle-Wettler

Sonntag, 29. Juni | 2. Sonntag nach Trinitatis
10.00 Uhr DOM
    Abendmahlsgottesdienst
    Domprediger Jörg Uhle-Wettler
    Kollekte für den Kirchlichen Fernunterricht 

+HU]OLFKH�(LQODGXQJ�]XP�gNXPHQLVFKHQ�)HVWJRWWHVGLHQVW�DP�3ÀQJVWPRQWDJ��
Am 9. Juni 2025 feiern wir um 17.00 Uhr in der Wallonerkirche – im Hohen Chor – das 

„Fest der Ausgießung des Heiligen Geistes“ in ökumenischer Verbundenheit. 
Predigt, Musik und Gebete werden durch Vertreterinnen und Vertreter von Kirchen und 

Gemeinden gestaltet, die bei CiMD (Christen in Magdeburg) mitwirken. 
Anschließend können Sie gern noch bei Gegrilltem – also bei Essen und Trinken - verweilen.

gNXPHQLVFKHU�)HVWJRWWHVGLHQVW�DP�3ÀQJVWPRQWDJ

_______________________________________________________________________________________________

_______________________________________________________________________________________________

Geistliches
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Am Samstag vor dem Hirtensonntag mach-
te sich eine Gruppe unserer Domsingschule 
auf den Weg nach Wolmirstedt, um dort im 
Seniorenheim zu singen.
Im Rahmen einer Kooperation der Dom-
musik mit dem Träger Humanas besuchen 
wir in diesem Jahr drei Einrichtungen. Die 
Zugfahrt ab Hauptbahnhof klappte prima, 
am Ziel angekommen war zunächst alles 
still, alle Türen zu und keiner da. Schnell 
kramten wir eine Telefonnummer einer An-
sprechpartnerin heraus, O-Ton: „Was? Sie 
wollen bei uns singen? Hier? Heute? Sind 
Sie sicher, dass das bei uns in Wolmirstedt 
sein soll?“ Unser Erstaunen war groß inmit-
ten einer Gruppe von 18 Kindern, gerade 

eben mittels Zug fröhlich antransportiert. 
Dann klappte doch alles, wir bauten unser 
Domchor-Plakat auf, stellten uns vor eine 
Schrankwand und bekamen auch Strom für 
unser Keyboard. Das Singen der Kinder wur-
de mit vielen Freudentränen, lieben Worten 
und zugestecktem Eis-Geld an die Kinder 
belohnt. Schön. Wir werden wiederkom-
men, und unsere Gemeinschaft ist daran 
gewachsen. Dass der Domkantor auf dem 
Wolmirstedter Bahnhof vor lauter Kinder-
betreuung das Keyboard stehen ließ und 
die nächste Station allein nochmal zurück 
fuhr, verraten wir der geneigten Leserschaft 
nicht. 

Sabine Lattorf und Christian Otto

Freudentränen auf Umwegen

Samstag, 28. Juni, 18.00 Uhr im Dom

OrgelVesper mit der Paradiesorgel 

Christian Otto spielt Werke alter Meister 

Prädikant Stephen Gerhard Stehli

Orgelvesper

Dom-Musik
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Dienstag, 10. Juni 2025
19.30 Uhr im Dom 
„Alte Liebe“: Lesung mit Renate Geißler und 
Jürgen Zartmann

Mittwoch, 11. Juni 2025
19.30 Uhr im Dom
Jazz meets Gotik, „Abrazo“: 
Vincent Peirani (Akkordeon) und 
Emile Parisien (Sopransaxofon)

Donnerstag, 12. Juni 2025
19.30 Uhr im Dom
Konzert Ulla Meinecke: „Tour 25 – 
Songs und Geschichten“

Freitag, 13. Juni 2025 (ausverkauft)
19.30 Uhr im Dom
Michael Hatzius: „Echsklusiv“

Samstag, 14. Juni 2025
11.00 Uhr im Dom
festliches Matineekonzert des 
Kinder- und Jugendchores 
der Stadt Magdeburg
15.00 Uhr im Dom
Konzert des Konservatoriums 
Georg Philipp Telemann
19.30 Uhr im Dom
Marah Woolf, Lesung „Angelus-Trilogie“

Sonntag, 15. Juni 2025
10.00 Uhr im Dom-Remter
Festgottesdienst am Tag der 
Heiligen Dreifaltigkeit
16.00 Uhr im Dom
Konzert für Violinen, Klarinette und die 
große Dom-Orgel
18.30 Uhr im Dom
Festkonzert des Magdeburger Domchors: 
„Ein feste Burg ist unser Gott“

1. Juni

„Musik für die Seele“

Dirk-Michael Kirsch (Oboe/Englischhorn) 

und Klaus Geitner (Orgel) aus München -      

mit Werken von Homilius, Bach, Elgar

���-XQL��3ÀQJVWPRQWDJ�
Å7UXH�FRORXUV�²�NODQJVFK|QH�)DUEHQ�XQG�
PLWUHL�HQGHU�'ULYH´
Daniel Schmahl (Reutlingen), 

Karolina Juodelyte (Berlin), Trompete/Orgel

 15. Juni

Å0HORGLVFKH�0HLVWHUZHUNH��
9RQ�GHU�.ODVVLN�]XP�)LOP´
Sangmin Park, Yusun Kim (Siegen), 

Seonman Kim, Jihoon Song (Magdeburg), 

Violine/Klarinette/Orgel

 22. Juni

Å6LQIRQLD�VDFUD´
Andreas Schumann (Magdeburg), 

Christian Otto (Magdeburg), Posaune/Orgel

Jeweils sonntags von 16.00 bis 17.00 Uhr

2UJHOSXQNW

Im letzten Gemeindebrief berichteten wir bereits über die diesjährigen Domfestspiele, 
hier noch einmal das Programm:

Domfestspiele

_______________________________________________________________________________________________

Dom-Musik und Veranstaltungen
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Neulich, mitten im großen Kochduell der 
Jungen Gemeinde, standen wir mit unseren 
Zutaten an der Supermarktkasse. Noch ganz 
vertieft ins Rechnen, ob unser Budget für die 
geplanten Gerichte reicht, wurden wir plötz-
lich von der Kassiererin angesprochen: „Was 
macht ihr denn eigentlich mit all dem?“ 
Eine Person aus unserer Runde antwor-
tete lachend: „Wir sind die Junge Ge-
meinde der Domgemeinde – und heute 
wird bei uns gekocht und gewetteifert!“ 
Das sorgte nicht nur für ein Lächeln an der 
Kasse, sondern auch für einen kleinen Mo-
ment Gemeinschaft mitten im Alltag.
Jeden Mittwoch um 18:30 Uhr verwandelt 
sich das Gemeindehaus am Dom in einen 
OHEHQGLJHQ� 7UHරSXQNW�� $QIDQJV� ZDUHQ� ZLU�
nur eine kleine Gruppe von zwei bis vier 

Jugendlichen – mittlerweile sind wir fast 
immer zu zehnt, manchmal sogar mehr. Be-
sonders schön ist, dass immer wieder neue 
Menschen dazukommen: Freunde werden 
eingeladen, Geschwister bringen ihre Be-
kannten mit, und so wächst unsere Junge 
Gemeinde stetig weiter. Jeder bringt eigene 
Ideen und Erfahrungen mit, und schnell ist 
klar: Hier ist Platz für alle.
 
Das Kochduell war ein echtes Highlight. 
In kleinen Teams haben wir ausgelost, wer 
welchen Gang zubereitet: Vorspeise, Haupt-
gericht oder Nachtisch. Für jeden Gang gab 
es ein festes Budget, und gemeinsam ging 
es zum Einkaufen. Da wurde gerechnet, dis-
kutiert, getüftelt – und sogar kleine Tricks 
entdeckt, um das Budget optimal zu nut-

Die Junge Gemeinde am Dom –  
Mittwochabende voller Leben

$P�3ÀQJVWVRQQWDJ�²����-XQL�XP�������8KU�²�ZHUGHQ�IROJHQGH����-XJHQGOLFKH�XQVHUHU�
'RPJHPHLQGH�LP�5DKPHQ�GHV�)HVWJRWWHVGLHQVWHV�NRQÀUPLHUW�

0DWLOGD�%LDOODV
(OLVDEHWK�%OREQHU
-XOLD�+lQHFNH
5REHUW�+HLQH

)HOLFLWDV�.DGOXEVNL
&ODUD�.HVVQHU
-RQDV�.QDXHU

$QQDEHOOH�.RSSHUQRFN
)ULW]L�.U�JHU
&ODUD�/HKZDOG
-DVPLQ�/LQGHFNH
0DWWKLV�0�OOHU
+HOHQD�6FKPLGW
%LDQFD�=DGHN

:LU�ELWWHQ�XP�*RWWHV�6HJHQ�I�U�VLH�XQG�LKUH�)DPLOLHQ�

.RQÀUPDWLRQ�����

_______________________________________________________________________________________________

Kinder, Konfis und JG
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zen. Zurück im Gemeindehaus wurde ge-
schnippelt, gekocht, gelacht und am Ende 
natürlich auch probiert. Bewertet wurde in 
den Kategorien Kreativität, Geschmack und 
Optik. Die Zeit verging wie im Flug, und als 

die meisten schon längst auf dem Heimweg 
waren, halfen einige noch beim Aufräumen. 
Als ich um halb elf abends den Topf vom 
eingebrannten Käse befreite, dachte ich: 
Wie schön, mit so engagierten und tollen 
jungen Menschen unterwegs zu sein!
 
Unsere Junge Gemeinde wächst und wird 
immer bunter. Wir haben noch viele Plä-
ne: Im Herbst wollen wir zum Beispiel eine 
Wohnwoche im Gemeindehaus veranstal-
ten. Von Sonntag bis Donnerstag leben wir 
dann wie eine große WG zusammen, ko-
chen, spielen, reden, frühstücken gemein-
sam und lassen die Abende gemütlich aus-
klingen.
Ich freue mich auf alles, was noch kommt 
– und darauf, dass unser Gemeindehaus 
(nicht nur) am Mittwochabend immer wie-
der aufs Neue mit Leben gefüllt wird.
              Gemeindepädagogin Karoline Fitz

� (LQ�7HLO�GHV�-*�EHLP�-XJJHU�6SLHOHQ��HLQ�6SLHO�GDV�ZLU�EHLP�.RQÀ�&DVWOH�NHQQHQ�JHOHUQW�KDEHQ��
 im Klosterbergegarten

Kinder, Konfis und JG
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Donnerstag, 26. Juni 
Festvortrag zum Reformationsgedenken
19.00 Uhr Johanniskirche
 
DOM FRAUENKREIS
Mittwoch, 18. Juni
mit Claudia Schulze 
14.30 Uhr Dompfarrhaus

SENIORENKREIS
Mittwoch, 25. Juni
mit Dpr. Jörg Uhle-Wettler
14.30 Uhr Dompfarrhaus

GESPRÄCHSKREIS 20 PLUS
Donnerstag,12. Juni
Turmsanierungsmaßnahmen am Dom
mit Carsten Sußmann
20.00 Uhr Dompfarrhaus

Freitag, 27. Juni
Verständnis vom Jüngsten Gericht
 – Gerechtigkeit und Vollendung
mit Pastor Jürgen Stolze
Online

KINDERKIRCHE
immer mittwochs, außer in den Ferien 
15.15 – 16.30 Uhr Dompfarrhaus 
mit Karoline Fitz

JUNGE GEMEINDE
immer mittwochs, außer in den Ferien 
ab 18.30 Uhr Dompfarrhaus 
mit Karoline Fitz

DOM-ACHT
Dienstag, 17. Juni
19.00 Uhr Dompfarrhaus

GESPRÄCHSKREIS IV
Freitag, 27. Juni
Perspektiven der Evangelischen Kirche in 
der Gesellschaft
mit Dpr. Jörg Uhle-Wettler
20.00 Uhr Dompfarrhaus

OFFENER GESPRÄCHSKREIS
Donnerstag, 19. Juni
Alte u. Neue Lieder, 
Singen mit Mathias Raupach
19.00 Uhr Dompfarrhaus

Im Rahmen ihres Jubiläumsjahres liest die 
Stadtbibliothek an verschiedenen Orten 
Magdeburgs aus besonderen Büchern vor.
Am Samstag, dem 7. Juni stellt Dompre-
diger Jörg Uhle-Wettler um 11.00 Uhr das 

Buch „Mattis und die Wunder der Spitzbö-
gen (Magdeburg 1231)“ im Domremter vor.  
Die Veranstaltung ist für Grundschulkinder 
und Familienangehörige gedacht.

500 Jahre Stadtbibliothek

_______________________________________________________________________________________________

Gemeindekreise und Veranstaltungen
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Philosophischer Salon – Dorothee Sölle
4. Juni 2025  |  19.00 - 21.00 Uhr online
In der Reihe GROSSE DENKERINNEN – UND 
DIE AKTUELLEN FRAGEN UNSERER ZEIT
Dorothee Sölle (1929–2003) – Theologin des 
Widerstands
Der Zugangslink wird nach erfolgter Anmel-
dung zugesandt.
Online | Digitales Bildungshaus

Grenz-Erfahrungen am Grünen Band 
Tagesexkursion
21. Juni 2025  |  08.30 - 17.30 Uhr
Wanderungen am ehemaligen 
Todesstreifen
Drömling: Buchhorst und Oebisfelde
Der Eigenbeitrag beträgt 20,- €.
Anmeldung erforderlich, bis 12. Juni 2025 an: 
eeb-lsa@ekmd.de

2. Theologischer Salon
„Du sollst dir kein Bildnis machen…“
25. Juni 2025 | 18.30 - 20.00 Uhr
Trotz des klaren biblischen Bilderverbots hat 
die Christenheit beeindruckende bildnerische 
Werke entstehen lassen. Wie passt das zusam-
men?
Der Theologische Salon ist eine Kooperation 
der Domführer mit der eeb.
Ev. Erwachsenenbildung, Bürgelstr. 1

Detaillierte Informationen zu Kosten, 
,QKDOWHQ� XQG� JHQDXHQ� 2UWHQ� ÀQGHQ� 6LH� DXI��
www.eeblsa.de/veranstaltungen/#veranstal-
tungen

Samstag 7. Juni, 11.00 Uhr und 
Donnerstag  26. Juni, 15.00 Uhr
Der Dom und die Reformation: „Rebellion, 
Reformation, Reliquien - Der Magdeburger 
Dom im Umbruch“
Tetzel und der Ablasshandel. Der Mag-
deburger Erzbischof Kardinal Albrecht als 
Gegenspieler Luthers. 
Eine zeitgeschichtliche Reise durch den 
Dom mit Domführerin Romy Kühle.

Samstag 28. Juni, 11.00 Uhr
Der Dom als Grablege und Erinnerungsort: 
Die Gräber von Erzbischöfen und adligen 
Domherren im Dom und im Kreuzgang, 
interessante Erkenntnisse und Einblicke in 
die archäologische Forschung. 
Exklusive Besichtigung der Grablege von 
Erzbischof Ernst von Sachsen (mit Rainer 
Kuhn, Archäologe und Domführer)

Sonderführungen

Domführungen: 
montags bis samstags: 14.00 und 16.00 Uhr
sonntags und an kirchlichen Feiertagen:
nach dem Gottesdienst gegen 11.30 Uhr 

Turmführungen: 
freitags:    16.00 Uhr
samstags: 15.00 Uhr
sonntags: 12.00 Uhr 
Anzahl der TeilnehmerInnen begrenzt

Reguläre Führungen

Veranstaltungen der Evangelischen Erwachsenenbildung im Juni

Evangelische Erwachsenenbildung

 _______________________________________________________________________________________________

_______________________________________________________________________________________________

Führungen und Veranstaltungen
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Alljährlich gedenkt der Evangelische Kir-
chenkreis Magdeburg am 26. Juni des Ta-
ges, an dem Martin Luther 1524 durch eine 
eindringliche Predigt in der Johanniskirche 
den Anstoß zur Reformation in Magdeburg 
gab. Magdeburg war damit die erste deut-
sche Großstadt, die sich zur Reformation 
bekannte. Sie wurde wegweisend für die re-
formatorische Bewegung in Norddeutsch-
land und Skandinavien.
1524 lauschten die Menschen nicht nur den 
Predigten von Martin Luther, sie sangen in 
den Straßen von Magdeburg auch seine 
Lieder. Im selben Jahr brachte Johann Wal-
ter, Kantor in Torgau, sein Gesangbüchlein 
(„Eyn geystlich Gesangk Buchleyn“) heraus, 
welches als das erste evangelische Gesang-
buch gilt und mehrstimmige Chorsätze der 
wichtigsten evangelischen Choräle enthält. 
Insgesamt wurden in diesem Jahr aber so-
gar drei Hefte bzw. Bücher mit den neuen 
HYDQJHOLVFKHQ�.LUFKHQOLHGHUQ�YHU|රHQWOLFKW�
Das diesjährige Gedenken wird deshalb von 
der Musik geprägt sein. Der Festvortrag von 
Kirchenmusikdirektorin Dr. Britta Martini 
(Berlin) steht unter der Überschrift: Liturgi-

scher Umbruch und neues Singen in der Re-
formation und ihre Auswirkungen bis heute.
Der Domchor unter der Leitung von Dom-
kantor Christian Otto wird Bearbeitungen 
aus dem Gesangbuch von Johann Wal-
ter zu Gehör bringen. Weiterhin erklingen 
eine Bachkantate („Herz und Mund und Tat 
und Leben“), ein Werk von Heinrich Schütz 
(„Verleih uns Frieden gnädiglich“), ein Stück 
von dem in Magdeburg geborenen Georg 
Philipp Telemann („Die ihm vertrauen“) und 
ein Werk des früheren Kreuzkantors Ru-
dolf Mauersberger („Wie liegt die Stadt so 
wüst“).
Wie die Menschen 1524 werden wir es nicht 
beim Zuhören belassen. Vielmehr sind wir 
dazu eingeladen, selbst mit in das eine oder 
andere Lied einzustimmen, wie es uns in 
unserem heutigen Gesangbuch und dem 
Ergänzungsheft vorliegt.
Seien Sie herzlich eingeladen zum diesjähri-
gen Reformationsgedenken. Der Eintritt ist 
frei. 

Pfarrer Ronny Hillebrand, 
stellv. Superintendent

Gemeinsames Bläsermusical der drei Kir-
chenkreise Haldensleben-Wolmirstedt, Elbe 
Fläming und Magdeburg in Olvenstedt
Am Wochenende 21./ 22. Juni feiert der 
Posaunenchor Olvenstedt ein Jubiläum. 
Aus diesem Anlass wird das Bläsermusical 
„Noah in Blech“ aufgeführt.
Das Besondere dabei: Sowohl Texte als 
auch Melodien stammen aus der Feder 
von Menschen der benachbarten Kirchen-
kreise, mit denen der Kirchenkreis Magde-
burg ja in Kürze eine Kooperation eingehen 

wird. Und auch die Mitwirkenden – Bläser/
innen, Band und Schauspieler/innen – wer-
den aus den Kirchenkreisen Magdeburg, 
Haldensleben-Wolmirstedt und Elbe-Flä-
ming kommen. Auch die drei amtierenden 
Superintendent/innen haben ihr Dabeisein 
zugesagt. 
Seien Sie herzlich eingeladen zu einer be-
wegenden Geschichte mit bewegenden 
Melodien in Blech! 
Sonntag, 22.Juni | 15.30 Uhr | Laurentius- 
kirche in Olvenstedt 

Bläsermusical „Noah in Blech“

Donnerstag, 26. Juni 2025,19.00 Uhr, Johanniskirche 

Musik und Festvortrag zum Reformationsgedenken 

_______________________________________________________________________________________________

Veranstaltungen
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Kandidatenliste 
für die Wahl des neuen GKR beschlossen

Bis zum 18. Mai 2025 bestand die Möglichkeit, 
sich für die Wahl zum neuen GKR, die in der 
'RPJHPHLQGH�DP����2NWREHU������VWDWWÀQGHQ�
wird, aufstellen zu lassen. Seit September 2024 
hat der derzeitige GKR durch entsprechende 
9HU|රHQWOLFKXQJHQ� LP� *HPHLQGHEODWW�� GXUFK�
Aushang in den Schaukästen am Dom, durch 
Abkündigungen in den Gottesdiensten und 
auch in der Gemeindeversammlung am 24. Ap-
ril 2025 dafür geworben.
Zu wählen sind 10 GKR-Mitglieder und zu-
dem 5 stellvertretende GKR-Mitglieder. Nach 
der Auszählung aller Stimmen am Abend des 
5. Oktober 2025 wird eine Rangliste entspre-
chend der Anzahl der erhaltenen Stimmen 
gebildet.  Die Kandidaten auf den ersten zehn 
Plätzen werden GKR-Mitglieder. Die Kandida-
ten auf den Plätzen 11 bis 15 werden in der 
Reihenfolge der erhaltenen Stimmen stellver-
tretende GKR-Mitglieder.
17 Gemeindeglieder der Domgemeinde wur-
den für die Wahl zum GKR vorgeschlagen und 
haben sich bereit erklärt zu kandidieren. Da sie 
alle die Voraussetzungen zur Wahl  zum  GKR 
erfüllen, wurden sie vom GKR auf die Kandida-
tenliste gesetzt. Diese Kandidatenliste ist vom 
GKR auf seiner Sitzung vom 19. Mai 2025 be-
schlossen worden.
Gemäß dem Terminplan der Evangelischen 
Kirche Mitteldeutschland (EKM) wird die Kan-
didatenliste der Gemeinde ab dem 1. August 
2025 durch Abkündigung in den Gottesdiens-
ten, Aushang in den Schaukästen am Dom, im 
Gemeindeblatt September, auf der Internetsei-
te der Domgemeinde sowie in einem geson-
derten Gemeindeblatt zur GKR-Wahl bekannt-
gegeben. Zudem ist vorgesehen, dass sich die 
Kandidaten in der Gemeindeversammlung am 
10. September persönlich vorstellen. Die Brief-

wahlunterlagen mit dem Wahlschein, auf dem 
die Kandidaten und Kandidatinnen aufgeführt 
sind, werden im August 2025 allen wahlberech-
tigten Gemeindegliedern unaufgefordert per 
Post übersandt.
 
%HNDQQWPDFKXQJ� GHU� YRUOlXÀJHQ� :lKOHU-
liste zur GKR-Wahl
 
Der GKR hat die vom Kreiskirchenamt übermit-
WHOWH� YRUOlXÀJH�:lKOHUOLVWH� JHSU�IW� XQG� QRFK�
einige Ergänzungen vorgenommen. Die Wäh-
lerliste für die Wahl des Gemeindekirchenra-
tes am 5. Oktober 2025 ist aufgestellt. Wählen 
kann nur, wer in der Wählerliste aufgenommen 
ist. Bis zum 15. Juni 2025 kann jedes Kirchen-
mitglied Auskunft erhalten, ob es in die Wäh-
lerliste aufgenommen ist. Bitte nutzen Sie diese 
Möglichkeit, insbesondere wenn Sie Zweifel 
haben, ob Sie aufgeführt sind! Wenn Sie eine 
Auskunft erhalten möchten, wenden Sie sich 
bitte an das Dombüro oder ein Mitglied des 
GKR. Eine Anfrage können Sie auch telefonisch 
(Dombüro: 0391 5410436) stellen. Wir möch-
ten an dieser Stelle darauf hinweisen, dass wir 
Ihnen aus datenschutzrechtlichen Gründen nur 
eine Auskunft erteilen dürfen, ob Sie persön-
lich aufgeführt sind. Eine Einsichtnahme in die 
Wählerliste ist nicht möglich!
Auch nach dem 15. Juni 2025 sind noch bis zum 
Ablauf der Wahl Berichtigungen in der Wähler-
liste möglich. Diese können Sie mündlich oder 
schriftlich beim Gemeindekirchenrat oder dem 
Wahlvorstand beantragen. Der GKR wird den 
Wahlvorstand in seiner Sitzung im Juni 2025 
berufen. Im Gemeindeblatt Juli werden wir Sie 
weiter informieren.
 
 

Ihr Gemeindekirchenrat

der Evangelischen Domgemeinde

GKR-Wahl 
Kandidatenliste und Wählerliste

GKR-Wahl 2025
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Der Magdeburger Domglockenverein ist im-
mer noch sehr erfüllt von vielen schönen Ge-
sprächen, dem wunderbaren Glockenspiel, 
den beeindruckenden Dombläserklängen und 
den zahlreichen Kreativangeboten, bei denen 
Kunstwerke entstanden sind und schöne Pre-
mieren im Domglockenmitmach-Papiertheater 
gefeiert werden konnten.
Alle beteiligten Künstlerinnen und Künstler so-
wie Ehrenamtliche aus dem Domglockenverein 
haben zu dem Erfolg beigetragen. 
Ein besonderer Blickfang war das anschauliche 
selbstgebaute Modell von Johannes Sattler, 
das zeigte, wie die neuen und die historischen 
Glocken im Domglockenstuhl zukünftig hän-
gen könnten - und das fahrende LKW-Carillon 
von Olaf Sandkuhl. Er spielte über den ganzen 
Tag, auch gemeinsam mit den Dombläsern, 
und unterhielt die Zuhörerinnen und Zuhörer 
mit verschiedenen Musikwerken aus unter-
schiedlichen Epochen und mit Hintergrundin-
formationen zur Spielweise.
Das Carillon lockte schon weit über den Dom-
platz die Interessierten zum Magdeburger 
Dom.
Ein Gemeinschaftskunstwerk wurde von allen 
*lVWHQ� ]XVDPPHQ� JHVFKDරHQ�� GDV� PLW� YHU-

schiedenen Farben und Stiften gestaltet wur-
de und die Wünsche für Magdeburg und das 
Domgeläut enthält. Bald soll es zu Gunsten 
des Glockengusses der CREDAMUS versteigert 
werden. 
Besonderer Dank geht auch an die Soulband 
des Polizeiorchesters Sachsen-Anhalt, die in 
ihrem Abschlusskonzert sehr beschwingt den 
Domglockentag ausklingen ließ.
Im nächsten Jahr wird dann der 3. Domglo-
FNHQWDJ�DP�����-XQL������VWDWWÀQGHQ��ZLU�IUHX-
en uns schon jetzt darauf!

Isabel Tönniges

Rückblick 
auf den 2. Domglockenaktionstag am 3. Mai

Rückblick
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In diesem Jahr ging es mit 50 Interessier-
ten aus der Domgemeinde und St. Sebas-
tian am 10. Mai nach Brandenburg an der 
Havel. Nach intensiver Domführung und 
ausführlicher Stadtrundfahrt speisten wir 
sehr gut auf der Dominsel. Dann ging es 
nach Kirchmöser in ein Katholisches Bil-
GXQJV]HQWUXP�]X�.DරHH�XQG�.XFKHQ�XQG�
weiter zur Burgkapelle nach Ziesar. Dort 
sind die Wandmalereien freigelegt und 
beeindrucken in ihrer Aussage. Nicht alle 
Bilder sind leider mehr zu deuten. Wis-
sen kann auch verloren gehen. Mit einer 
ökumenischen Andacht beendeten wir 
den Tag und waren am Abend wieder in 
Magdeburg. Für den 9. Mai 2026 ist die 
nächste ökumenische Dom-Reise geplant 
– nach Nordhausen.

Domprediger

Jörg Uhle-Wettler

Ökumene unterwegs – jedes Jahr ein Dom

Rückblick
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An der Maisitzung des Domgemeindekir-
chenrats nahmen neun Mitglieder und stell-
vertretende Mitglieder teil, sieben waren 
dienstlich bzw. persönlich entschuldigt. Bei 
der Sitzung war die Gemeindepädagogin un-
serer Domgemeinde, die zum Thema Gewalt-
schutzkonzept für die Domgemeinde (Räume, 
Verhaltenskodex, etc.) auf der Grundlage der 
kirchlichen Gesetzgebung und der Beschlüsse 
des Kirchenkreises vortrug. Zur Vorbereitung 
und Entwicklung eines eigenen Gewaltschutz-
konzepts (u.a. Kinder, Jugendliche, Senioren) 
hat der GKR eine Arbeitsgruppe eingesetzt, 
deren Ergebnisse noch in dieser Wahlperi-
ode diskutiert und vom GKR als verbindlich 
verabschiedet werden sollen. Der Dompre-
diger berichtete von der ökumenischen Ge-
meindefahrt zusammen mit der Sankt-Se-
bastians-Gemeinde nach Brandenburg und 
Ziesar, die sehr gelungen war. Im kommen-
den Jahr soll die Gemeindefahrt nach Nord-
hausen gehen. Die Domküster nahmen mit 
großem Gewinn an der Küstertagung der 
EKM  in    Elbingerode statt.  Die Verleihung 
GHV�.DLVHU�2WWR�3UHLVHV�ÀQGHW�DP����-XOL������
im Dom statt. Die Restaurierungsarbeiten und 
Erhaltungsmaßnahmen am Grab von Kaiser 
Otto dem Großen im Hohen Chor dauern an, 
sie werden akribisch und transparent doku-
mentiert. Sie werden aber nicht in diesem Jahr 
abgeschlossen werden können. Der Vorsit-
]HQGH�EHULFKWHW��GDVV�GLH�ÀQDQ]LHOOHQ�9HUOXVWH�
für die Dommusik durch die Folgen des Weih-
QDFKWVPDUNWDWWHQWDWV������QDFK�*HVSUlFKHQ�

und Verhandlungen vollständig ausgeglichen 
werden können. Die Sebastianskapelle muss 
vor ihrer liturgischen Wiederingebrauchnah-
me leergeräumt und durch die Kulturstiftung 
grundlegend renoviert werden. Mit Blick auf 
GLH�*HPHLQGHNLUFKHQUDWVZDKO�DP����2NWREHU�
�����EHVFKOLH�W�GHU�*.5�GLH�.DQGLGDWHQOLVWH�
mit 17 Kandidatinnen und Kandidaten sowie 
die notwendigen Vorbereitungen für das Kan-
didatenvorstellungsheft und die Versendung 
der Wahlunterlagen an die Gemeindeglieder. 
Der GKR legt seinen Rechenschaftsbericht der 
Domgemeinde auf einer Gemeindeversamm-
OXQJ�DP�����6HSWHPEHU������YRU��'RUW�VROOHQ�
sich die Kandidatinnen und Kandidaten auch 
persönlich vorstellen. Der GKR nimmt nach 
Vorlage durch die Finanzausschussvorsit-
zende die Rechnungslegung und den Haus-
KDOWVDEVFKOXVV� I�U� ����� ]XU� .HQQWQLV�� $XV�
der Friedenskasse werden jeweils auf vorge-
legte Anträge hin der Lothar-Kreyssig-Frie-
GHQVSUHLV� ������ GLH� 0LWÀQDQ]LHUXQJ� HLQHU�
Projektstelle der Aktion Sühnezeichen/Frie-
densdienste gegen Antisemitismus (Eigenan-
teilsunterstützung) sowie die Unterstützung 
eines katholischen Ferienprojekts für ukrai-
nische Kinder gefördert. Der GKR stimmt der 
Verlängerung der Prädikantenbeauftragung 
des Kirchenkreises von ordiniertem Prädikan-
ten Stephen Gerhard Stehli für weitere sechs 
Jahre zu. Die Sitzung endete mit Gebet und 
6HJHQ�XP�������8KU�

 Stephen Gerhard Stehli

 Gemeindekirchenratsvorsitzender

Aus der Gemeindekirchenratssitzung am 19. Mai

Superintendent Stephan Hoenen teilt mit: 
Die Frühjahrssynoden der Kirchenkreise Hal-
densleben-Wolmirstedt, Elbe-Fläming und 
Magdeburg haben beschlossen, ab 1.1.2027 
einen gemeinsamen Kirchenkreisverband zu 
bilden. Schon jetzt gibt es ein gemeinsames 

Kreiskirchenamt. Künftig – in einem Verband – 
wird die Zusammenarbeit noch intensiver und 
strukturierter sein, bei gleichzeitiger Beibe-
haltung örtlicher und regionaler Bezüge. Die 
neue Satzung soll im Herbst zur Beschlussfas-
sung den Kreissynoden vorgelegt werden.

Neuer Kirchenkreisverband

_______________________________________________________________________________________________

Aus dem Gemeindekirchenrat
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Das Mitteilungsblatt der Evangelischen 
Domgemeinde zu Magdeburg erscheint 
(zwei)monatlich und liegt im Gottesdienst, 
im Dom sowie im Pfarrhaus aus.
1U����������$XÁDJH������([HPSODUH

5HGDNWLRQVJUXSSH�� -|UJ� 8KOH�:HWWOHU����
geschäftsführender Pfarrer (V.i.S.d.P), 
Helga Fiek, Kristin Morawetz, Dorothea 
Küfner, Kristina Kootz, Katja Tronnier
+HUDXVJHEHU��(Y��'RPJHPHLQGH�
$P�'RP����������0DJGHEXUJ

Das Recht auf Kürzung eingesandter Bei�
träge behalten wir uns vor.
9HU|රHQWOLFKWH� %HLWUlJH� JHEHQ� QLFKW� LP�
mer die Meinung der Redaktion wieder.

'UXFN��'UXFNHUHL�)ULFNH��0DJGHEXUJ�
Sudenburg

Redaktionsschluss für die Ausgabe
-XOL��$XJXVW������LVW�GHU�����������
(�0DLO��UHGDNWLRQ#PDJGHEXUJHUGRP�GH

IMPRESSUM

/DVV�XQV�IHVWKDOWHQ�DQ�GHP�%HNHQQWQLV�GHU�+R෇QXQJ�XQG�QLFKW�ZDQNHQ��
'HQQ�HU�LVW�WUHX��GHU�VLH�YHUKHL�HQ�KDW�

(Hebräer 10,23)

 
,Q�GLHVHP�6LQQH�Z�QVFKHQ�ZLU�,KQHQ�HLQ�KRරQXQJVYROOHV�XQG�LP�*ODXEHQ�IHVW�

YHUZXU]HOWHV�VRZLH�JO�FNOLFKHV�QHXHV�/HEHQVMDKU�

:LU�JUDWXOLHUHQ�]X�KRKHQ�*HEXUWVWDJHQ

    8. Juni               Sigrid Schultze                                   88 Jahre

    9. Juni                Christiane Pape                                   87 Jahre

    9. Juni                Annemarie Wiemann                          83 Jahre

   11. Juni              Brigitte Skierlo                                    75 Jahre

   20. Juni              Angelika Schulz                                  78 Jahre

   22. Juni              Elke Diedrich-Schubert                       73 Jahre

 Getauft wurde:

Maximilian Frost

 

_______________________________________________________________________________________________

Von Personen
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Gemeindekirchenrat
Stephen Gerhard Stehli (Vors.)
stehli@magdeburgerdom.de
 Tel. 01520 159 31 68

Magdeburger Dombläser:
Anne Schumann
posaunen@magdeburgerdom.de
 Tel. 727 71 77 | 01577 439 61 37

Domsingschule: 
Sabine Lattorf
dommusik@magdeburgerdom.de

Domchorförderverein: 
Andreas Bredow (Vors.)
domchorfoerderverein@magdeburger-
dom.de

Domchorstiftung: 
Martin Groß (Vors.)
domchorstiftung@magdeburgerdom.de
 Tel. 541 04 36

Domorgeln Magdeburg e.V.: 
Helge Scholz (Vors.)
scholz@magdeburgerdom.de

Domglocken Magdeburg e.V.: 
Andreas Schumann (Vors.)
domglocken.magdeburg.ev@gmx.de

Domförderverein:
Stephen Gerhard Stehli (Vors.)
stehli@magdeburgerdom.de
 Tel. 01520 159 31 68

Landesbischof und 1. Domprediger
Friedrich Kramer
39104 Magdeburg, Hegelstr. 1
friedrich.kramer@ekmd.de
 Tel. 534 62 25

Domprediger Jörg Uhle-Wettler
uhle-wettler@magdeburgerdom.de
 Tel. 744 98 88 9

Domkantor Christian Otto
otto@magdeburgerdom.de
 Tel. 744 98 88 8

Dommusik Magdeburg  
Isabel Tönniges 
isabel.toenniges@magdeburgerdom.de 
 Tel. 0160 426 37 49

Gemeindepädagogin
Karoline Fitz
NDUROLQH�ÀW]#HNPG�GH
 Tel. 01573 551 70 97 

Dombüro: Kristin Morawetz 
info@magdeburgerdom.de
39104 Magdeburg, Am Dom 1 
 Tel. 541 04 36
gරQXQJV]HLWHQ�
Mo bis Fr von 10.00 bis 14.00 Uhr,
und nach Vereinbarung

Besuchsdienst (KBD)
besuchsdienst@magdeburgerdom.de
 Tel. 541 04 36
Domküsterei:
Roland Kupfer, Hans-Christian Studte
kuesterei@magdeburgerdom.de
   Tel. 534 25 07

g෇QXQJV]HLWHQ�GHV�'RPHV�
0RQWDJ�ELV�6RQQDEHQG 

10.00 bis 18.00 Uhr  

6RQQWDJ�XQG�NLUFKOLFKH�)HLHUWDJH 

11.30 bis 18.00 Uhr

Während der Gottesdienste und An-

dachten ist die Besichtigung des Domes 

nicht möglich.

Auf einen Blick

Infos im Netz unter: 
www.magdeburgerdom.de 

E-Mail: info@magdeburgerdom.de 
Domgemeindekonto: 

KD-Bank e.G., BIC: GENODED1DKD 
IBAN: DE69 3506 0190 1562 3080 20


